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BADKÖTZTING
TRADITION In

Hohenwarth
kamenwieder viele

zur Leonhardifahrt.
➤ SEITE 29
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SPIELEND In
Lohberg gab es
einenWettbewerb
„ohne Grenzen“.

➤ SEITE 32
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SPORT IN DER REGION

NEUKIRCHEN B. HL. BLUT

ZumdrittenMal zu Fuß undmit
demAuto ging es zur Sonntagsmes-
se in den Böhmerwald.Mit derMes-
se inHirschauwurden außerdem
die Feierlichkeiten zu 20 Jahren
Grenzöffnung gestartet. ➤ SEITE 33

Wanderungen zu
Kirche nach Böhmen

Bezirksligist Rötz hat
sechs neue Spieler
27 Spieler hatte der neue Spieler-
trainer des FC Rötz, BerndMehltret-
ter, versammelt beimAuftakt zur
Vorbereitung auf die Saison in der
Bezirksliga Nord. SechsNeuzugän-
gewurden präsentiert. ➤ SEITE 20
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GUTEN MORGEN

ImVakuum
eit die Zahncreme nichtmehr in
Metall, sondern in Plastik ver-

packtwird, gibt es Tuben, die ner-
venaufreibende Spielchenmit dem
Benutzer treiben. Ich habe eine sol-
che Tube.Will ichmichmeinem
zahnpflegenden Zeremoniell wid-
men,wird sie aktiv.Was ich heraus-
drücke, flutscht, bevor es die Zahn-
bürste berührt, wieder zurück. Ein
ähnlich Leidgeplagter rietmir: „Das
ist das Vakuum.Damussman ein-
fach ein Loch in die Tube stechen,
dann hört das auf“. Ein Loch in eine
kräftige Plastiktube zu stechen ist
aber nicht leicht.Mein Versuchmit
einer Nadel scheiterte. Ich griff zum
Milchdosen-Öffner. Da klappte es.
Leider drückt’s den Batz jetzt durch
dieses Loch ins Freie.

S
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DAS LÄCHELN DES TAGES...

... schenkt uns
heute LeonDegen
( 2 Jahre und 6
Monate) aus
Viechtach. Er
grüßt seine Oma
Paula.
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Apotheken-Notdienst: Sonnen-Apo-
theke, Bad Kötzting; Zimmermann-
Apotheke, Cham; Stadt-Apotheke,
Furth i. Wald; Sonnen-Apotheke, Ro-
ding; Rats-Apotheke, Neunburg v.
Wald.

BAD KÖTZTING. Die Kompetenz der
vielen Gesundheitsbetriebe in Bad
Kötzting werden heuer das Kneipp-
und Gesundheitsfestival am 12. Sep-
tember und die anschließende Ge-
sundheitswoche eindrucksvoll unter-
streichen. Während das Festival heu-
er wieder mit einer Auto- und Garten-
geräteschau in der Innenstadt verbun-
den ist, steht am Ende der Gesund-
heitswoche ein besonderer Höhe-
punkt zum Jubiläumsjahr an: Beim
„bairischen Rausch“ am Samstag,
18. September, werden in der Lindner-
halle die Further Tanzlmuse und da-
nach die „Altneihauser Feierwehrka-
pelln“ zünftig aufspielen.

Vielseitiges Gesundheitsangebot

Mit den Repräsentanten des Kneipp-
Vereins, den Verantwortlichen der
Kurverwaltung, des Vereins Stadt-
marketing und dem Sprecher der Bad
Kötztinger Autohändler, Martin
Mühlbauer, freute sich Bürgermeister

Wolfgang Ludwig am Montag bei der
Vorstellung des Programmes über das
vielseitige Angebote, das demKneipp-
heilbad und WellVital-Kurort absolut
gerechtwird.

Das große Interesse am Kneipp-
und Gesundheitsfestival (12. Septem-
ber im Kurpark) zeige auch, wie viele
Betriebe die Kneipp-Idee mit fördern,
denn alle, die sich hier präsentieren,
müssen einen Bezug zu den fünf Säu-
len der Kneipp-Therapie haben. Der
Bürgermeister appellierte auch an die
Aussteller, bei der Gestaltung ihres
Standes der Tatsache Rechnung zu
tragen, dass die Ansprüche der Besu-
cher steigen und sich alle entspre-
chend präsentieren sollten.

Mit einer pauschalen Gebühr von
50 Euro für Festival und Gesundheits-
woche kämen Stadt, Kneipp-Verein
und Stadtmarketing den Teilneh-
mern weitgehend entgegen. Beson-
ders begrüßt der Bürgermeister die In-
itiative von Bettina Pritzl, die vorbeu-
gende Gesundheitspflege den Betrie-
ben in der Stadt näher zu bringen. Das
passe genau zum Konzept des Vorsor-
gekurortes, so Ludwig, der hofft, dass
viele Betriebe im Sinne ihrer Mitar-
beiter dieses Angebot nutzen.

Für Freitag, 17. September, kündig-
te der Bürgermeister ein Konzert mit
Eva Rautenberg in der Jahnhalle an,

die mit Musik ihren Lebensweg be-
schreibt. Wie Michael Mühlbauer
ausführte, wird die Autoausstellung
am Sonntag, 12. September, vom Platz
vor St. Veit über die Markt- und Her-
renstraße zum Kurpark führen. Zu-
sätzlich zu den aktuellen Modellen,
Quads und Gartengeräten werden in
der Herrenstraße auch Oldtimer zu
sehen sein.

Wirte bieten spezielle Speisekarte

„Gesund genießen“ wird es in der
Kneipp-und Gesundheitswoche auch
wieder in der Gastronomie des Kuror-

tes heißen. Wie wohlschmeckend ge-
sundes Essen sein kann, welche Vor-
züge Bioprodukte bei richtiger Zube-
reitung haben, wie mit wenig Fett zu-
bereitete Speisen den Gaumen ver-
wöhnen können, das werden dieWir-
te mit extra angepassten Speisekarten
demonstrieren.

Die Kompetenz und Erfahrung aus
mittlerweile sechs Kneipp-und Ge-
sundheitsfestivals wollen die Verant-
wortlichen einbringen, um die Heil-
stadt im Bayerischen Wald im Sep-
tember wieder einem breiten Publi-
kum bestens zu präsentieren.

Alles dreht sichumdieGesundheit
FESTIVALHeuer in Verbin-
dungmit einer Autoschau
in der Innenstadt.Wirte ge-
stalten „Gesund genießen“
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VON ALOIS DACHS

Stadt, Kneipp-Verein, Stadtmarketing und die Autohändler präsentierten heuer am 12. September ein gemeinsames Programm. Foto: Dachs

BAD KÖTZTING. Eine Riesenüberra-
schung brachte das Festival „Gut
Holz“ am Sonntag für den Kindergar-
ten „St. Nikolaus“ in Neukirchen b.
Hl. Blut: Die Leiterin der Werner-von-
Siemens-Schule, Staatliche Berufs-
schule Cham, Oberstudiendirektorin
Elisabeth Fäth-Marxreiter, zog aus ei-
nem großen Zimmererhut mit 47 Lo-
sen die Neukirchener als Gewinner.

Schon seit Wochen arbeiteten die
Zimmererlehrlinge der Staatlichen
Berufsschule – Außenstelle Furth im
Wald – auf Hochtouren an dem Spiel-
haus für die Ausstellung „GutHolz“.

Die Lehrlinge zeigten dabei ihr
handwerkliches Können und wurden
von Fachlehrer Anton Weidner ent-

sprechend angewiesen. Zusammen
mit der Zimmerer-Innung Cham
diente die Aktion vor allem der
Image- und Nachwuchswerbung des
Zimmererhandwerks. Die Zimmerei-
betriebe im Landkreis haben seit Mo-
naten Probleme, geeignete Nach-
wuchskräfte zu finden, die Interesse
an der kreativen Arbeit mit Holz zei-
gen und gerne mit dem vielseitigen
Werkstoff Holz konstruieren.

Die Leiterin des Kindergartens
Neukirchen b. Hl. Blut, Diana Ham-
melmann, kann das Kindergarten-
spielhaus nun zusammen mit den
Kindern, Erzieherinnen und Kinder-
pflegerinnen voraussichtlich Ende Ju-
li in Empfang nehmen. Bis dahin wer-
den die Lehrlinge auch die Funda-
mente vorbereiten, sodass die Überga-
be reibungslos erfolgen kann.

Wie es im Zimmerer-Handwerk
üblich ist, wird nach der Aufstellung
des Hauses in Neukirchen b. Hl. Blut
eine kleineHebefeier gehalten. (mz)

Zimmerer-Kindergartenhaus fürNeukirchen
AKTION Zimmererlehrlinge
fertigen ein Spielhaus für
Kinder. Bei „Gut Holz“-
Ausstellung verlost

Berufsschulleiterin Elisabeth Fäth-Marxreiter (rechts) zog das Glückslos aus
dem Hut von Innungsobermeister Xaver Weber (3.v.r.). Studiendirektor Anton
Spandl ( 2.v.r.) präsentierte mit einigen der beteiligten Lehrlinge das fertige
Kindergartenspielhaus. Foto: Berufsschule
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GESUNDHEIT UND AUTOSCHAU

➤ Die Kneipp-Gesundheitswochewird
heuer von Stadt und Kneipp-Verein ge-
meinsammit dem Verein Stadtmarke-
ting vom 12. bis 18. September ein viel-
seitiges Programmbieten.
➤ Das Kneipp- und Gesundheitsfesti-
val ist am 12. September im Kurpark
Auftakt zur Gesundheitswoche.
➤ Die Autoausstellungwird in der In-
nenstadt ebenfalls am 12. September
ablaufen, heuer verbundenmit einer
Oldtimer-und einer kleinen Gartengerä-
te-Schau.
➤ Der Kneipp-Vereinwill sich heuer
verstärkt der Netzwerkarbeit widmen.

Organisatorin Bettina Pritzl möchtemit
Angeboten für die Belegschaften von
Betrieben auf die vorbeugende Gesund-
heitsarbeit aufmerksammachen.
➤ Anmeldungen sind für das Kneipp-
Festival bei der Kurverwaltung, Tel.
(0 99 41) 60 21 50, für die Autoaus-
stellung bei Martin Mühlbauer, Tel.
(0 99 41) 9 44 10 bis Dienstag, 6. Juli,
möglich.
➤ Der Kartenvorverkauf für den „bairi-
schen Rausch“mit der Altneihauser
Feierwehrkapelln am 18. September in
der Lindnerhalle beginnt ebenfalls am
Dienstag, 6. Juli in der Kurverwaltung.


